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Straßen

Ingesamt Brücken Unterführungen Bahnübergänge Tunnels

Anzahl Länge [m] Anzahl Länge [m] Anzahl Länge [m] Anzahl Länge [m] Anzahl Länge [m]

Autobahn 1 381 61 610 843 59 437 530 2 173 0 0 8 8 409

Schnellstraße 782 29 646 448 26 669 332 2 790 0 0 2 187

I. Ordnung ohne Schnellstraßen 4 178 111 884 3 100 95 802 849 10 141 220 2 253 9 3 688

II. Ordnung 5 689 80 906 4 467 67 146 536 7 057 685 6 662 1 41

III. Ordnung 10 564 109 737 8 042 83 473 842 12 144 1 678 14 092 2 28

INSGESAMT 22 594 393 782 16 900 33 2527 3 089 34 305 2 583 23 007 22 12 353

   Straße I/38 bei NymburkV

Grundangaben 
und Längen
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   Übersicht der Objekte an den Straßen in der Tschechischen Republik gemäß der Art zum 1.1. 2009x

   Anzahl an Fahrzeugenx

  Brücken an Straßen I. Ordnung und an Autobahnenx
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Zustand 1 – einwandfrei 
Zustand 2 – sehr gut 
Zustand 3 – gut
Zustand 4 – befriedigend

Zustand 5 - schlecht 
Zustand 6 – sehr schlecht 
Zustand 7 – Havariezustand 

INSGESAMT 4 391 Brücken
gemäß dem baulichen Zustand der Tragkonstruktion 

Jahr LKW PKW Moto Gesamt

1994 308 914 2 923 916 402 882 3 635 712

1995 329 414 3 043 316 404 393 3 777 123

1996 376 022 3 192 532 406 110 3 974 664

1997 402 353 3 391 541 409 880 4 203 774

1998 443 939 3 492 961 407 256 4 344 156

1999 386 750 3 439 745 345 590 4 172 085

2000 387 287 3 438 870 317 610 4 143 767

2001 406 744 3 529 791 317 434 4 253 969

2002 434 823 3 647 067 316 411 4 398 301

2003 445 022 3 706 012 313 276 4 464 310

2004 470 774 3 815 547 317 688 4 604 009

2005 510 752 3 958 708 333 962 4 803 422

2006 559 395 4 108 610 353 616 5 021 621

2007 621 772 4 280 081 384 285 5 286 138

2008 671 396 4 423 370 414 434 5 509 200

Quelle: Zentrales Fahrzeugregister, Innenministerium der Tschechischen 
Republik, Verkehrsjahresheft der Tschechischen Republik (Verkehrsministerium 
der Tschechischen Republik). Schwerlasttransport: Busse, Spezialfahrzeuge, 
Lastwagen, Zugmaschinen. Moto: Motorräder mit Hubraum über 50 cm³

> Stand zum 1.1. 2009



Aufbau und 
Fonds EU

2>

5

   Aufbau der Prager UmgehungV

Mittel für Straßen 
I. Ordnung und 

Autobahnen

Umrechnung auf 
das Preisniveau 

1990

1990 3 080 3 080

1991 3 400 2 546

1992 3 398 2 368

1993 4 017 2 183

1994 6 233 2 886

1995 8 724 3 623

1996 8 918 3 315

1997 13 295 4 437

1998 13 515 4 138

1999 11 886 3 470

2000 10 922 3 051

2001 8 980 2 396

2002 14 679 3 795

2003 16 978 4 296

2004 28 846 7 046

2005 38 511 9 116

2006 36 972 8 513

2007 37 236 8 268

2008 37 267 7 918

Der sich ständig erhöhende Druck auf die Geschwindigkeit, Sicherheit 
und den Komfort des Verkehrs, aber auch auf die schonende Bezie-
hung der Verkehrswege zur Umwelt ist die Ursache dafür, dass das 
bestehende Autobahn- und Straßennetz im Hinblick auf die permanent 
wachsende Mobilität der Bevölkerung und der Transportbelastung in 
vielen Bereichen ungenügend ist. Auf diese Tatsache reagierte die Re-
gierung der Tschechischen Republik u.a. durch die Verabschiedung 
des Regierungsbeschlusses Nr. 882 vom 13. 7. 2005 zur Verkehrspo-
litik der Tschechischen Republik, durch den Beschluss Nr. 561 vom 
17. 5. 2006 über die Politik der Raumentwicklung der Tschechischen 
Republik und durch den Beschluss Nr. 1064 vom 19. 9. 2007 über 
den Ablaufplan des Aufbaus der Verkehrsinfrastruktur in den Jahren 
2008 bis 2013. Alle diese strategischen Regierungsdokumente sind 
von der Bemühung nach der Schaffung von Bedingungen für die Be-
friedigung der Ansprüche des internationalen und binnenstaatlichen 
Straßenverkehrs, für die Entwicklung der einzelnen Regionen und 
für die Sicherstellung der Bedingungen zur Erhöhung der Sicherheit 
des Straßenverkehrs und des Umweltschutzes in der Umgebung von 
Straßen und Autobahnen geleitet.

Die Hauptbetonung muss ausgerichtet sein auf:
� Aufbau der Autobahnen D1, D3, D8, D11 und D47
� Aufbau der Schnellstraßen R1, R6, R7, R35, R48, R52 und R55
� �Aufbau von Gemeindeumgehungen mit Straßen I. Ordnung um die 

Gemeinden und Modernisierung der internationalen Straßen
� �Erhöhung der Sicherheit des Straßenverkehrs vor allem an den 

Durchfahrten von Straßen I. Ordnung durch Gemeinden
� �Lösung mangelhafter Brücken und Lokalitäten, die aus der Sicht der 

Verkehrssicherheit mangelhaft sind
� �Gesamte Verbesserung der Straßen I. Ordnung (Breitenordnung, 

Fahrbahnbeläge)
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Mittel für Straßen I. Ordnung und Autobahnen. 
Umrechnung auf das Preisniveau von 1990

   Mittel, die für den Aufbau von Straßen I. Ordnung und Autobahnen aufgewandt werden (in Mio. CZK)x

Grundvoraussetzung für die Erfüllung dieser Ziele ist die Sicherstellung finanzieller 
Mittel und die Verbesserung der bestehenden Legislative. Für die Unterstützung 
der Realisierung dieser Projekte werden außer finanziellen Mitteln der Tschechis-
chen Republik auch Darlehen von der Europäischen Investitionsbank und Mittel 
der Europäischen Union aus dem Operationsprogramm Verkehr genutzt. Bei der 
Errichtung der Straßen- und Autobahnbauten wird die Ausnutzung von Privatka-
pital auch weiterhin wünschenswert sein (PPP Projekte).
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Die finanzielle Unterstützung aus den Fonds der Europäischen Union 
für den Verkehrssektor in der Tschechischen Republik wird für den 
Zeitraum 2007 – 2013 insbesondere durch Mittel des Operationspro-
gramms Verkehr (im Folgenden nur OP Verkehr) realisiert. Das OP Ver-
kehr ist das größte Operationsprogramm in der Tschechischen Republik 
– darauf fallen 5,774 Mld. EUR, d.h. ungefähr 22 % aller Mittel für die 
Tschechische Republik aus den Fonds der EU für den Zeitraum 2007 
- 2013.

Im Rahmen des OP Verkehr werden insbesondere die Verkehrsaspekte 
der wichtigsten strategischen Ziele des Nationalen Entwicklungsplans 
realisiert. Das OP Verkehr ist auf die Beobachtung der Prioritäten mit 
europäischer und überregionaler Bedeutung ausgerichtet, wobei ihre 
Erfüllung mit Verkehrsinterventionen im Rahmen der Regionalen Opera-
tionsprogramme komplementär ist. Das OP Verkehr ist gleichzeitig auf 
die Realisierung der Prioritäten und Ziele ausgerichtet, die durch die Ver-
kehrspolitik der Tschechischen Republik für die Jahre 2005 – 2013 und 
durch weitere strategische Dokumente gegeben sind, wie beispiels
weise durch den Ablaufplan des Aufbaus der Verkehrsinfrastruktur für 
den Zeitraum 2007 – 2013. Die Erfüllung aller erwähnten Prioritäten und 
Ziele erfolgt selbstverständlich mit Respektierung der Ziele der nachhal-
tigen Entwicklung.

Die gesamte Allokation des OP Verkehr ist 5 774 081 203 EUR.

Dank des Operationsprogramms Verkehr wird die Belastung des 
tschechischen Staatshaushalts in Verbindung mit dem Aufbau der neu-
en inländischen Autobahnen und Straßen nicht so massiv sein. Die Mit-
tel aus den Fonds der Europäischen Union sind bei der Finanzierung von 
Verkehrsbauten ein großer Beitrag. In vielen Fällen erzielen sie nämlich 
bis zu 85 % des Gesamtbetrags für den Aufbau. Insgesamt wird es sich 
bis zum Jahr 2013 bis zu 66 Milliarden Kronen handeln (in Abhängigkeit 
von der Bewegung des Kurses der Kronen gegenüber dem Euro).

Der Straßen- und Autobahndirektion der Tschechischen Republik ge-
lang es, die Projekte so vorzubereiten, damit sie den Parametern für 
die Genehmigung durch die Europäische Union entsprechen und sie 
die zustehenden Finanzmittel aus dem Operationsprogramm Verke-
hr erhalten können. Die aufgeführte finanzielle Unterstützung wird aus 
den Mitteln des Solidaritätsfonds und des Europäischen Fonds für 
Regionalentwicklung im Rahmen des Operationsprogramms Verkehr 
zugewiesen. Empfänger der Unterstützung ist die Straßen- und Auto-
bahndirektion der Tschechischen Republik, die die Realisierung dieser 
Projekte sicherstellen wird. Die Mitfinanzierung wird im Rahmen der 
Prioritätsachse 2 gewährt – Aufbau und Modernisierung des Autobahn- 
und Straßennetzes TEN-T und der Prioritätsachse 4 - Modernisierung 
von Straßen I. Ordnung außer TEN-T aus dem Operationsprogramm 
Verkehr. Die Straßen- und Autobahndirektion der Tschechischen Re-
publik kann auch Mittel aus der Prioritätsachse 7 nutzen – Technische 
Hilfe des OP Verkehr, das auf die Unterstützung und Sicherstellung der 
Implementierung des OP Verkehr ausgerichtet ist. Es wird eine Finanzie-

rung der Tätigkeiten vorausgesetzt, die Implementierung, Beobachtung, 
Publizität und weitere Aktivitäten einschließen.

Die Allokation der Finanzhilfe trägt zur Sicherstellung einer hochwerti-
gen binnenstaatlichen Straßenverbindung bei, die positive Auswirkung 
auf das wirtschaftliche und soziale Umfeld der einzelnen betroffenen 
Regionen und auf die Verringerung der negativen Folgen des Verke-
hrs auf die Umwelt haben wird. Für die einzelnen Projekte im Rahmen 
der aufgeführten Prioritäten wird ein Zuschuss aus dem Solidarität-
sfonds oder aus dem Europäischen Fonds für Regionalentwicklung 
bis zur Höhe von 85 % der gesamten anerkannten Kosten gewährt. 
Die gesamte Allokation aus den Fonds der Europäischen Union für 
den Zeitraum der Jahre 2007 – 2013 wird für die Der Straßen- und 
Autobahndirektion der Tschechischen Republik 2 658 713 468 EUR 
betragen. Der restliche Teil der Kosten wird aus dem Haushalt des 
Staatsfonds der Verkehrsinfrastruktur und aus einem Kredit, der von 
der Europäischen Investitionsbank gewährt wird, erstattet.
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   Aufbau der Schnellstraße R35 bei OpatoviceV
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